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ATX 3781,37 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Montag kaum verändert 
geschlossen. Während der Vormit-
tagshandel von schwach aufgefass-
ten Konjunkturdaten aus China 
geprägt war, stand am Nachmit-
tag eine verhaltene Eröffnung der 
US-Börsen im Vordergrund. Der 
heimische Leitindex ATX ging mit 
unwesentlichem Plus bei 3781,37 
Punkten aus dem Handel. Für den 
ATX-Prime ging es um 0,01 Prozent 
auf 1907,03 Zähler marginal hinauf.

KSV 1870

ERÖFFNETE KONKURSE IN VORARLBERG
Über das Vermögen von Tina Dünser, 
Bludenz, wurde ein Konkursverfahren am 
Landesgericht Feldkirch eröffnet. Betrie-
ben wird das Gasthaus Krone in Bludenz. 
Über die Höhe der aVerbindlichkeiten 
können noch keine seriösen Angaben 
gemacht werden. Über die Gründe dieser 
Insolvenz liegen derzeit keine geprüften 
Informationen vor. Der Antrag auf Er-
öffnung der Insolvenz wurde von einem 
Gläubiger eingebracht. Die Möglichkeit 
einer Firmenfortführung wird der Masse-
verwalter prüfen.

Lidl plant in Dornbirn und Lustenau jeweils eine Erweiterung der Filialfläche.  LIDL

Lidl will zwei Standorte 
in Vorarlberg erweitern

DORNBIRN Die Handelsket-
te Lidl möchte ihre zwei bestehen-
den Filialstandorte in Lustenau 
(Bahnhofstraße 21) und Dornbirn 
(Lustenauerstraße 46) vergrößern. 
Durch die geplante Erweiterung 
der Verkaufsflächen wird in beiden 
Fällen aus raumplanungstechni-
scher Sicht die Erlassung eines Lan-
desraumplanes notwendig, da die 
hierfür vorgesehene Grenze über-
schritten wird. Das geht aus einer 
Information des Landes hervor.

Konkret soll die Filiale in Dorn-
birn von 599 Quadratmeter auf 740 
Quadratmeter Verkaufsfläche er-
weitert werden. Beim Standort in 
Lustenau ist eine Erhöhung um 280 
Quadratmeter auf 880 Quadratme-
ter Verkaufsfläche vorgesehen. Der 
Großteil der zukünftigen Flächen 
ist dabei für Lebensmittel (600 m2) 
vorgesehen, der Rest entfällt auf 
sonstige Waren. 

Lidl verfügt in Vorarlberg über 13 
Filialstandorte.

„Richtiger Zeitpunkt für 
internationale Schule“

FELDKIRCH, LUSTENAU Eine in-
ternationale Schule ist für den 
Wirtschaftsstandort Vorarlberg 
ein Muss. Das sagte bereits zu Be-
ginn der 2000er-Jahre der dama-
lige IV-Präsident Fritz Zumtobel. 
2002 nahm dann die International 
School Rheintal ihren Betrieb auf. 

Am Montag gab es ein Déjà Vu. 
„Eine internationale Schule für 
Vorarlberg ist eine Grundvorausset-
zung für die weitere Entwicklung 
des Standortes Vorarlberg“, so der 
aktuelle IV-Präsident Martin Ohne-
berg. Unterstützt wurde er in seiner 
Forderung von Wirtschaftskam-
mer-Direktor Christoph Jenny und 
dem Geschäftsführer des Instituts 
für Bildungsforschung der Wirt-
schaft (IBW), Thomas Mayr, der 
die Zahlen zur Untermauerung des 
„Anspruchs auf diese innovative 
Bildungseinrichtung“ liefert.

Die neuerliche Forderung nach 
einer internationalen Schule ist 
dem Umstand geschuldet, dass 
die International School Rheintal 
in Buchs  (CH) ihren Standort hat. 
„Die Erfahrung hat gezeigt, dass 
Buchs für Vorarlberger Eltern nicht 
attraktiv ist“, so Jenny. Gewichtiger 
dürfte aber sein, dass die Schüler 
zwar auch in der Schweiz ihren in-
ternationalen Abschluss, daneben 
aber nicht die österreichische Ma-
tura, sondern die Schweizer Reife-
prüfung machen können.

Die Argumente für die Schu-
le leuchten ein. Es brauche eine 
Schule für die Kinder ausländischer 

Spitzenkräfte, aber auch für Vor-
arlberger Kinder, welchen dadurch 

Karrierewege eröffnet werden. 
„Damit Vorarlberg für Fachkräfte 
und ihre Familien aus dem Ausland 
als Arbeitsstandort überhaupt in-
frage kommt, braucht es eine echte 
internationale Schule“, betont Oh-
neberg. 

Basierend auf der Umfrage des 
IBW wollen die Wirtschaftsorgani-
sationen nun in den nächsten zwei 
Jahren Nägel mit Köpfen machen, 
zuerst gelte es, mit Land und Bil-
dungsdirektion die Realisierung 
des Angebots, das im Endausbau 
Kindergarten, Volksschule und 
AHS umfassen soll, zu evaluieren. 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt zur 
Realiserung, es ist nicht zu spät, 
aber auch nicht zu früh.“ VN-SCA

Wirtschaftsverbände: Bedarf für weiterreichendes Schulangebot.

Präsentierten Studienergebnisse zu internationaler Schule (v.l.): WKV-Dir. Chris-

toph Jenny, IBW-GF Thomas Mayr, IV-Präs. Martin Ohneberg.  WKV

STUDIE INT. SCHULE

97 
Prozent der befragten 
Unternehmen glauben, 
dass der Bedarf nach einer 

internationalen Schule zunimmt.
 

600   
Schüler sieht das ibw 
für ein solches inter-
nationales Schulan-

gebot im Land als Potenzial.
 

19 
internationale Schulen gibt 
es in Österreich. Nur in 
Vorarlberg und im Burgen-

land gibt es kein solches Angebot.

Huppenkothen digitalisiert den Bagger
Elektronische Assis-
tenzsysteme sollen 
Produktivität stei-
gern.
LAUTERACH Huppenkothen Bau-
maschinen will mit digitalen Extras 
für deutliche Produktivitätssteige-
rungen am Bau sorgen. Nach rund 
eineinhalb Jahren Entwicklungszeit 
und ausgiebiger Testung im eige-
nen Mietpark bringt das Unterneh-
men mit „HUPPView“ das nächste 
elektronische Assistenzsystem für 
Bagger der Mini- und Kompaktklas-
se auf den Markt.

Durch die Visualisierung und 
individuelle Konfiguration der 
Baggerlöffelposition können Bag-
gerfahrer Zeit einsparen, so das 
Versprechen. Dafür sorgen zahlrei-

che Sensoren, die maßgeschnei-
derte Software und eine einfache 
Bedienung via Touchscreen. Als 

Partner für Maschine, Service und 
Assistenzsystem bietet Huppen-
kothen alles aus einer Hand. „Un-
ser Modulsystem schafft erstmals 
auch bei kleineren Baumaschinen 
eine günstige Einstiegsmöglichkeit 
in die Digitalisierung“, erklärt Ge-
schäftsführer Martin Hofer.

Das Display bildet die exakte 
Höhenposition der Löffelschneide 
in Relation zum individuell defi-
nierbaren Referenzpunkt ab – in 
Echtzeit. Der Baggerfahrer könne 
also via Touchscreen Soll-Höhen 
und -Tiefen festlegen, die eben-
falls visualisiert werden. Dasselbe 
gilt für Soll-Winkel, wenn Gefälle 
oder Steigungen hergestellt werden 
müssen. So würden plane Flächen 
oder Böschung ohne Mehraufwand 
gelingen. Auch Senkrechtbewegun-
gen seien leicht realisierbar.

Das neue Assistenzsystem funktioniert 

via Touchscreen.  FA/FRÜHMANN

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 84.52 83.97 85.81 50.32
Amundi Austria St. T 114.99 114.23 116.74 67.89
Amundi America BlueChip A - 112.86 123.28 104.38
Amundi America BlueChip T - 156.45 168.66 140.50
Amundi Asia Stock A - 7.88 7.97 5.44
Amundi Asia Stock T - 12.11 12.25 8.19
Amundi Energy Stock T - 10.00 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 6.44 6.43 6.51 6.02
Amundi Ethik Fonds T 11.50 11.48 11.63 10.66
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 97.49 97.05 100.12 89.85
Amundi KI ausgew. A 77.45 77.14 78.12 70.24
Amundi KI ausgew. T 99.56 99.17 100.42 89.50
Amundi KI dyn. A - n.a. 8.65 6.95
Amundi KI dyn. T - n.a. 13.48 10.84
Amundi KI trad.  A 8.14 8.11 8.43 7.82
Amundi KI trad. T 14.61 14.56 14.89 13.81
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.39 8.38 8.48 7.67
Amundi Protect Inv. Eur. T 94.93 94.66 95.77 90.04
Amundi SelectEur.St A 125.59 124.29 127.49 82.16
Amundi SelectEur.St T 186.79 184.86 186.79 120.17

BTV
3 Banken Portfolio-Mix 5.05 5.01 5.11 4.60
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix - 6.72 6.81 6.71
3 Banken Europa Stock-Mix 10.65 10.59 11.04 8.21
3 Banken Vermögens-Mix 115.78 115.40 116.91 109.40
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 17.20 17.11 17.35 15.47
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 21.60 21.40 22.39 17.29
3 Banken Vermögens-Mix 115.78 115.40 116.91 109.40
3 Banken Amerika Stock-Mix 35.62 35.33 36.68 26.88

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 145.12 145.27 150.12 143.66
Raiffeisen-Global-Rent (t) 90.76 91.06 94.19 87.78
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 170.40 169.43 170.50 148.20
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 118.57 118.38 119.41 116.80
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 149.71 149.36 150.86 141.82
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 282.38 281.52 282.38 219.51

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 177.98 176.56 177.98 143.53
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 135.78 135.50 136.90 116.70
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 375.77 372.24 376.93 290.42
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 246.37 244.88 254.43 188.43

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 123.97 123.73 124.32 71.77
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 152.60
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 323.27 321.85 344.96 233.65
ESPA Select Med (t) 198.96 197.94 202.79 184.80
PizBuin Global (t) 195.15 192.36 197.31 149.28
ESPA Select Bond (t) 164.63 164.31 166.13 162.16
ESPA Bond Combirent (t) 32.12 32.17 33.48 31.73
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 180.86 179.68 180.86 104.19

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 253.46 252.17 268.06 192.12
ACATIS Value und Dividende 168.52 168.08 173.47 138.23
Hypo Multi Asset Global (A) 136.28 135.86 136.33 111.97
Hypo Multi Asset Global (T) 137.03 136.61 137.08 112.59
Hypo Aktien Value Mom. (T) 114.11 113.23 114.25 88.12
Hypo Aktien Value Mom. (A) 104.22 103.42 104.35 80.99
Hypo Euro Anl. Kurzläufer 52.35 52.36 52.47 52.35
Hypo Weltportfolio Aktien 127.29 125.95 127.79 95.44
Hypo Ausgewogen (T) 117.13 116.59 117.97 104.45
Hypo Ausgewogen (A) 98.63 98.18 99.34 87.96
Hypo Kapitalgewinn (T) 72.21 72.89 74.02 50.88
Hypo Zinsertrag Global (A) 60.45 60.51 61.20 60.36
Hypo Dynamik Wertsicherung 169.80 168.62 170.94 145.15

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 203.44 201.46 203.44 153.17
Uni Asia Pacific 165.46 163.36 187.57 144.23
Uni Europa 2889.72 2883.25 3000.06 2119.27
Uni Marktführer 73.82 73.15 73.82 54.09
Uni Rak Nachhaltig 100.87 100.55 102.83 85.91
KCD Union Nachh. Renten 54.12 54.18 55.50 53.90
PrivatFonds kontrolliert 137.00 136.75 137.76 128.61
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 63.21 63.04 64.89 57.08
VB Vorarlberg Premium Selection 166.24 165.49 168.65 129.49

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 17.46 17.30 17.50 13.19
BAWAG Stock (t) - 18.03 18.78 15.88

Aktienindizes 18. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1907.03 1906.83
Wien ATX 3781.37 3780.42
Nasdaq 14957.87 14897.34
S&P 500 4480.51 4471.37

NY Dow Jones 35295.79 35294.76
Frankfurt DAX 15474.47 15587.36
Frankfurt TecDAX 3721.66 3726.24
Eurostoxx 50 4154.24 4182.91
Zürich SPI 15442.71 15436.66

Paris CAC 40 6673.10 6727.52
Amsterdam AEX 796.74 800.41
Madrid 8936.00 8997.00
Hongkong 25409.75 25330.96
Japan Nikkei 29025.46 29068.63
Sydney 7689.70 7674.20

 WIENER BÖRSE

 prime market 18. 10  zuletzt 
Addiko Bank 14.40 14.10
Agrana 18.18 18.24
AMAG 38.20 37.90
Andritz AG 46.96 47.22

AT&S 34.00 32.05
Bawag 54.70 54.45
CA Immo 37.60 37.55
Do & Co 80.20 81.50
Erste Group 38.68 38.95

EVN 24.25 24.15
FACC 9.19 9.18
Flughafen Wien 29.45 29.65
Frequentis 25.50 25.20
Immofinanz 21.62 21.36

Kapsch TrafficCom 15.00 14.98
Lenzing 108.00 108.60
Marinomed 106.50 107.00
Mayr-Melnhof 170.20 172.60
OMV 54.56 54.42

Palfinger 39.60 39.70
Polytec 8.64 8.50
Porr 14.90 15.30
Post AG 36.95 37.20
Raiffeisen Bank 24.52 24.58

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Rosenbauer 46.90 46.40
SBO 37.40 37.40
Semperit 29.15 29.35
S Immo 20.35 20.30

Strabag 37.85 38.50
Telekom Austria 7.59 7.58
UBM 43.80 44.30
UNIQA 8.14 8.23
Verbund 93.25 92.50

VIG 26.25 26.40
voestalpine 32.78 32.74
Warimpex 1.24 1.24
Wienerberger 29.80 29.72

standard market c. 18. 10  zuletzt
Atrium Europ. 3.51 3.18
UIAG - 20.00
Wolford 6.90 6.90

standard market a. 18. 10  zuletzt
BKS St. - 15.00
Burgenland Hold. - 99.00
Cleen Energy 11.50 11.50
De Raj Group - 3.74

Frauenthal - 19.40
Gurktaler St. - 15.40
Gurktaler Vzg. - 14.00
Heid - 2.86
HTI - 0.21

Linz Textil - 314.00
Manner 109.00 110.00
Oberbank St. 90.60 90.60
Ottakringer St. - 139.00
Ottakringer Vzg. - 80.00

Pierer Mobility 77.30 77.90
Rath - 31.40
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 23.00
Stadlauer Malz - 94.00

SW Umwelt - 43.40
Wr. Privatbank - 5.45

Sonstige Aktien 18. 10  zuletzt
Athos Immobilien 47.40 47.20
DWH - 4.92
Hutter & Schrantz St. - 22.80
Sanochemia - 1.58
Startup300 2.78 2.80

AUSL. AKTIEN 18. 10 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 18.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% 31,80 31,80 9540 32,00 29,00
BTV Vzg. 0,00% - 28,20 n.a. 28,20 26,00
Volksbank 4,90% 30,00 28,60 4950 30,20 11,80
Wolford 0,00% 6,90 6,90 511 10,40 5,30
Zumtobel -0,88% 9,01 9,09 205921 9,90 4,50

  1. Atrium Europ. 10,22  %
  2. AT&S 6,08  %
  3. Volksbank 4,90  %
  4. Addiko Bank 2,13  %
  5. Polytec 1,65  %
  6. Immofinanz 1,22  %
  7. Frequentis 1,19  %
  8. Rosenbauer 1,08  %
  9. Verbund 0,81 %
  10. AMAG 0,79  %

  1. Porr 2,61  %
  2. Strabag 1,69  % 
  3. Do & Co 1,60  %
  4. Mayr-Melnhof 1,39  % 
  5. UBM  1,13  % 
  6. UNIQA 1,09  %
  7. Manner 0,91  %
  8. Zumtobel 0,88  %
  9. Pierer Mobility 0,77  %
  10. Erste Group 0,69  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER

38. VorarlbergerWirtschaftsforum

11. November 2021, Festspielhaus Bregenz

Jetzt anmelden:wirtschaftsforum.vn.at

OhneMut und Innovation entsteht nichts.

Sie sind der Treibsto� eines Unterneh-

mergeists, der nicht einfach auf die

Neuordnung derWirtschaft und deren

Zukunftsfähigkeit wartet, sondern diese

mutig undmit guten Ideen gestaltet.

OhneMut und Innovation gäbe es kein

Um- und „Neu“-denken, keinen Bruch

mit Routinen, kein Heranwagen an

vermeintliche Grenzen – und schließlich

auch keinen Platz im neuen Zeitalter.

Hans PeterMetzler, Präsident

WirtschaftskammerVorarlberg

Wichtiger Treibsto�
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